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Course an der Wiener Börse vom 3 ! . M m e r 1885. « m̂ officieucn Cour-blatte,

Amtsblatt zur Lmbacher Zeitung Ar. 26.
Zienstag, den 3. Iebrmr 1885.

l465^2) Verlnnlbaeunl,. Nr. 1075.

l „ <?". ̂ " l. t sseburtshilslichen Lehranstalt
»>' X.a,bach beginnt der SommcrlehrcurS für
s A w e n mit deutscher Unterrichtssprache am
wel!s, !^ 1885, zu welchcnl jcdc Schiilcrin,
weis?, . vorschriftsmäßige Eigminn hiczu nach»

' l " lann, unentgeltlich zugelassen wird.

h.^kne Schülerinnen aus dem Kronlandc Krain,
in » , !^^ " " ' ^^ i " diesem Sommcrsemcstcr
^verleihenden sistcmisieslen zwel Studienfonds.
«ilpcndicn von 52 fl. 50 tr. ü. W. sammt der
"°nnalmäsjia.en Vergütung sür die Her- und
"uclrcisc in ihr Domicil zu bewerben bcabsich^
'«en. hnhcn ihre diesfäNl^cn Gesuche unter

^ciicr Nachwrisnnq ihrer Armut. Moralität,
"es „och nicht überschrittenen 40. Lebensjahres,
°ann der intcllcctucllcn uud Physischen Eignung
Mr Erlernung der Hebammcntunde zuverlässig

15. F e b r u a r 1885

bei der bctrrffcudcn l. f. Vezirlshauptnmnnschaft
»ll uderreichen, wobei bemertt wird. dass die
A» Lesens in deutscher Sprache uilfimdinen
^clvcrbcrinncn diesmal nicht lieriiclsichtigt wer»
bcn, we i l fü r slovenischc Sch ülür innen
der W i n t c r l e h r c u r s vo rbeha l t en ist.

üaibach am 27. Jänner 1885.

Von der l . l . Landesregierung für Krain.

(4«7—2) Nr, 119,

Bezirkshebammenposten in Haselbach,
Gemeinde Gurkfcld,

ist zn besehen.
Bewerberinnen um den gedachten Posten,

mit dem auf die Dauer des Bestandes der
Brzirlscasscn eine Iahreörcmnncration von 42 fl,
aus der Bczirlseasse des Stcucrbezirles Gurl»
fcld verbünde» ist, wollen ihre gehörig belegten
Gesuche, unter Nachweis der Kennlins der slo»
venischeu Sprache, längstens bis

15. F e b r u a r 1885

hicramts einreichen.
tt. l. Bcziitshauptmannschllft Gurlfeld, am

3. Jänner 1885.

ß l u i l m 0 j i i ' l ^ j no d l l d i o o 2» x u p n ^ l »

L I(!t,nu lomuimlliciiu 42 ^ol<1. i« oilriljno bl»,-

l'i-o»ill<« ^» to «Iu2ku Ul»j <Ittt,iö,ic» ^roönjc
u 1>riloss»nii, v il^uri!» l!̂ <Ii <!aku2<vj«, ll» uu

d» 15. t od iuv l l r i ^n , 1885

polipigllnaniu urliäu z)0Z^^'y.
0. kr. okrajno glavarstvo v Xiökom änä

3. ^uuv»ri^2 1885.

(487—1) cknnämackun». Nr. 1823.
Vom k, l. stadt.'dcleg. Bezirlsgerichte in

Laibach wird bclannt gegeben, dass behufs
Anlegung eines neuen Grnndbuchcs für

die Catastralgemeinde Pöndorf
gemäh § 15 des Grsches vom 25, März 1674,
Z. 12, L. G. Vl . d!c Localcrhcbungen auf den

19. Februar 1885
und die folgenden Tage. jedesmal 9 Uhr vor«
mittags, in der Gcrichtsfanzlei angeordnet wer»
den uud dass zu denselben alle jene Personen,
welche an der Ermitllung der Nrsihverhällnisse
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können.

K. l. ftädt.'bclcg. Bezirksgericht in Laibach,
am 29 Jänner 1885.

(446-3) Kunämuckun». Nr. 424
Vom t. l. Bezirksgerichte Rcisniz wird hie-

mit bekannt gemacht, dass der Veginn der E »
s Hebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

dic Catastralgemcide Büchclsdorf
auf den 10. F e b r u a r 188b ,

Vormittags 8 Uhr, und dir darauf folgenden Tage
in der hiesigen Amtskanzlei festgesetzt wird.

Alle jene Personen, welche bei der Er»
mittlung der Vcsihvcrhällnisse ein rechtliches

Interesse haben, werben eingeladen, vom obigen
Tage an, sich in der hicrortigen Amtslanzlei
cinzufindrn und alles zur Aufklärung und
Wahrunj, ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k, Bezirksgericht Reifniz, am 25sten
Jänner 1885.

(484—1) Kunämuckllng. Nr. 54.
Vom l t, Bezirksgerichte Lack werden die

Localerhebungrn zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde St. Clcmentis
auf den 11. und 12, F e b r u a r 1 8 8 5 ,

vormittags 8 Uhr, im Haufe des Herrn Gemeinde-
vorstehers Franz Schlicbrr in Srlzach-

für die Cataftralgemeinde Vnkovca
aus den 23. und 24. F e b r u a r 1885 ,
vormittags 8 Uhr, im hause des Franz Fojlar
in Bulovca Nr. 10 ;

für die Catastralgemeindc Oberlufcha
auf den 2«, und 27, Feb rua r 1885.

vormülags 8 Uhr. im Haufe des Johann Dolenc
von Praprotno Nr. 2, vulgo Mlinar, mit dem
anneordnct, dass hiczu alle Personen, welche
an der Ermittluna der Vcsi^vclhcillnifse ein
rechtliches Interesse haben, erscheinen und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vordringen können.

K. k. Bezirksgericht Lack am 27. Jänner 1885

ünze igeb la l l .

ist ein mifrc«, ouffPjciibcfl nub Murrciiiicjcnbc«
aJftttcl unb sliitfn^ci(tiiic[flC|icii.t>or<fciMafcit
anb arutiusltsuuBCit. — 1 <S$cu&tct fommt
(80S)) Sliiiuctfmiß 80 fr. liefert bie 18-2

Apotheke Trnköczy :
in Joibarfj, llatl)!;nuöplal} 4.

^ g 2 g J > 'ig ir:-' j i i p » ** ig^r-4

fißstanration am S I M I I M G .
Jeden Dienstag und Mittwoch

diverse Würste
eigener Erzeugung.

eP6t beim Handelsmanne Herrn Peter
Launik , Thoatorgasse. (39ü)2—2

w»ener Frankfurter
(nioht Wienör-Neustädter).

Jeden Mittwoch
Wlener Selchfleisch

O r t ^ J j j f böhmischen Erbsen.
Vaiu*oi- ^ l i ? ^ r , d c r o r s t e n J'ÜRnor Action-
^ ß r a u o r o " ? , ? ^ K a i «er-Märzen , von
Kellor r o i n o r- - Anerkannte Kücbo,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ o b o n a t R ^ K Ö n i g .

Sparcasse- und Pfandamts-Kundmachung.
In Ausführung des Directions - Sitzungsbeschlusses wird bekannt

gemacht, dass in der Sparcasse

vorläufig ein vierter Amtstag
in der Woche bestimmt wurde, daher Einlagen und Behebungen am
Montag, Mittwooh, Freitag und Samstag von 8 bis 12 Uhr
gemacht werden können.

Für die Amtstage des Psandamtes ist der D i e n s t a g und Don-
ners tag mit den bisherigen Amtsitunden bestimmt.

Diese Aenderung tritt sofort in Wirksamkeit, daher der nächste
Freitag bereits als Sparcasse-Amtstag bestimmt ist.

Laibaeh am 1. Februar 1885.

(492)3-1 Direction der krain. Sparcasse und desJMandamtes.
(471) Nr. 284.

Bekanntmachung.
Die Gläubiger der AndieaS

Schnycr'schen Concursmasse werden
zur Beschlussfassung über die Ansprüche
des Masseverwalterö Herrn Dr . Franz
Munda im Sinne des ß 161 C .O .
aus den

2 3 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
früh 9 Uhr, zum gefertigten Concurs-
commissä'r einberufen.

Laibach am 25. Jänner 1885.
Dr. Karl Viditz.

(474—1) Nr. 702.

Zweite ezec. Feilbietnng.
A m 2 3 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Ber-
handlungssaalc des k. f. Landesgerichtes
Laibach in der Cfccutionssache der
Ernestine Clarici gegen den Berlass
des Naimund Basii in Gemüßheit
des Edictes vom 11 . 3lovembcr 1884,
Z 6023, zur zweiten Feilbictung
ees landtäsiichen GutcS Grailach ge-
schritten werden. ^ . ^

Laibach am 27. Jänner 1885.

Damps-Leftertliranfll
anerkannt beste und wirksamste Sorto,
in Flaschon ä 60 kr. zu haben in der

Apotheke Piccoli
(272) „zum Engel" 3 0 - U>

Laibach, Wienerstrasse.

(441-1) ' Nr. 3643.

Betanntmachnng.
Vom k. l. Vezillegerichle 'Treffln

wird den unbekannten Uufenthaltsortes
befilidlichen Mathias igoc und Fra:,z
Hostnil erinnert, dass denselben Anton
Boc von Lulovc als Curator u,6 a.et.um
bestell» u»d diesem die in der Executions»
fache des l, k. Steurramtes qssskn slniia
Hostnil für sie bestimmten Feilbietungs.
rubrilsn zugestellt wurden.

K. l. Vezirlsa/richt Treffen, am ^sten
Dezember 1884.
(434-3) N r ? 8 ^

Befanlttmacbllltg.
Vom f.l.Ä^i.tsgcr.chte S'em w,rd

b.lal7nt aemacht, dass zufolge Beschlusses
dcs , f Landesgesichtes Laibach vom
8 Ol<ob.l l. I - , Z. 6372. über Jakob

Mohär v0N Mtsclo ob Blödstnnes die
Cliralcl verhängl und demselben Bar-
thelmä Paniur von Pischainowiz als Cu-
rator bestellt worden sei.

K. l Bezirksgericht Stein, am 6ten
November 1864.
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(422—3) Št. 85.

Naznanilo.
V dan 7. f e b r u v a r i j a 1885

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji druga eksekutivna dražba
zemljišča Mikota Simšiča iz Radovič
št. 25 pod vložno št. 1 davkarske ob-
Čine Radovič vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dn6 21. januvarija 1885.

(442-2) Nr. 109.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf das Edict Nr. 3040
bekannt gemacht, dass in der Executions-
fache de? k. k. Steueramtes (nom. hohen
Aerars) wider Anna Hostnil über Ab«
gethanerklärung der ersten Feilbietung
am

17. Februar 1885
zur zweiten Feilbietuug geschritten wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am
17. Jänner 1885.

" ( 4 6 2 ^ y Nr. 399.

Bekanntmachung.
Das k. l. Laibach hat mit Beschluss

vom 6. Jänner l. I . , Z. 38, gegen Ma-
ria Dezman von Naklas wegen Lndens
an fixen Ideen die Curatel verhängt und
ist derselben Herr Leopold Marliö von
Krainburg zum Curator aufgestellt
worden.

K. k. Bizirksgericht Krainburg, am
22. Jänner 1885.

(488—1) Nr. 289.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit die unbekannt wo befind-
liche Gertraud Eisenzopf von Hohenegg
erinnert:

Es sei die an dieselbe lautende
diesgerichtliche Erledigung ddto. 12. De«
zember 1884, Z. 10 848, betreffend den
executiven Verkauf der Realität Einl.-
Z. 53 der Cataskalgemcinde Katzendorf
dem denselben unter einem bestellten Cu<
rator aä aetutn Herrn Johann Etker
von Gottschee zur weiteren Verfügung
zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
16. Jänner 1885.

(109^1) Nr?6506.

Curatelsbeftellung.
Dem Johann Brnlc von RoZanc

unbekannten Aufnthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern.
wurde über die Klage äe pi'Ä68. 20sten
November 1884. Z. 6506, des Johann
Majerle von Otovic wea/n 89 f l . 79 kr.
Herr Peter Perse von Tschernembl als
Curator kä lccwm bestallt und diesem
der Klausbeschrio, womit zum eiecutiven
Verfahren die Tagsatzung auf den

2 1. M ä r z 1 8 8 5 .
vormittag« 9 Uhr Hiergerichts, angeord.
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
2 1 . November 1884.

( 4 4 0 - 1 ) Nr. 62.

Edict
zur Einberufung der Verlafsenschaftsaliw.
biger nach dem am 4. Jänner 1885 mit
Testament velstorbenen Pfarrdechante von

Treffen, Johann K o v a oik.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tressen

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Perlafsenschaft des am 4. Jänner
1885 mit Testament verstorbenen Pfarr-
dechantes von Treffen. Herrn Johann
Kovaiiö, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An.
meidung und Darthuung ihrer Ansprüche

am 1 4 . M ä r z 1 6 8 5
zu erscheinen oder bis dahin ihre Gesuche
schriftlich zu überreichen, widrigens den-
selben an die Verlassenschaft, wenn ste
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer An-
spruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 8ten
Jänner 1885.

(430—1) Nr. 11845.

Bekanntmachung.
Bei dem t. k. Bezirksgerichte Mött .

ling wurde über die Klage der minder»
jährigen Gertraud und Josef Zelto (durch
de>, Voll»und Josef Blut um: B l u t i -
berg Nr. 8) wider Ianz»> Matzelle von
Cerovc Nr. 8 wegen Ersitzung dec Nea»
lität die Tagsatzung zum summarischen
Velfahlen auf den

2 8. M ä r z 1 8 8 5
angeordnet und die Klagsabschrift wegen
unbekannten Aufenthaltes des Geklagten
dem auf seine Gefuhr und Kosten be«
stellten Curator Herrn Friedrich Sa«
potmk von Mottling behändiget.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Tage s'llist zu erscheinen oder einen Be-
vollmächtigten namhaft zu machen oder
die Behelfe dem aufgestellten Curator
rechtzeitig mitzutheilen.

K. k. Bezirksgericht Möltl ing, den
20. Dezember 1884.

l338—1) Nr. 6449?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Meoen von Vigaun die executive Berstet«
gerung der der Maria Debcvc von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1260 fl. geschätz'
ten, im Grundbuche a,ä Out Turnlnt
8ub Reclf.'Nr. 391 vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 8 . F e b r u a r , !
die zweite auf den

2 8 . M ä r z
und die dritte auf den

30. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuna nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die tticitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Tchätzrngsprotololl und der
Grunobuchsextract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
Dezember 1834.

(320—1) Nr. 6814.

Erinnerung
an M a t h i a s Z e l e z n i t von Unter»
Nadula, resp. dessen unbekannte Rechts-

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurl-

feld wird dem Mathias A'lcznit von
Unter-Ratmla, respec. dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wlder dieselben bei diesem
Gerichte Fron; Zupanöiö von Poniq»e
die Klasse peto. Elsitzung der Realität
Extr.'Nr. 29^. Catastralgcmeinde Aliöla.
emgebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 20. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklauten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe.,
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Anton
Marusiö von Unterradelstein als Cu
rator aä aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
M rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßiaen Wege einschreiten
Ü1 bie zu ihrer Vertheidigung erforder.
^ / " N " ^ e'"wt°" tiw,m„ widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Eu-
rator verhandelt werden wird. und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht ihre
Rechtsbehelft auch dem benannten Cma-
tor an die Hand zu geben, sich die au«
einer Verabsämnung entstehenden Folger
selbst beizumesscn habeu werden.

Gurtfeld am 12. September 1884

(463—1) Nr. 6956.

Zweite executive Neal-
Feilbietung.

M i t Bezug auf das diesseitige Edict
vom 24. November 1684, Z, 6956, wi ld
bekannt gemacht, dass zur ersten auf den
19. Jänner 1885 Hiergerichts bestimmten
Realfeilbietung kein Kauflustiger er-
schienen ist, daher zur zweiten auf den

1 9 . F e b r u a r 1 6 8 5

angeordneten Feilbietung gefchritten wird.
K. t. Bezirksgericht Krainburg, am

19. Jänner 1885.

1 ^ 2 3 ^ 1 ^ Nr. 0160.

Executive
NeMäten-Nelicitation.

Wegen Nichtzuhaltung der Licita-
tionßbedingnisse wild die vom Michael
Puhel von Golek erstandene, auf Namen
des Mathias Puhek von Golek verge-
währte, im Orundbuche der Steuer-
gemeinde Tanzbera Einl.-Z. 206 vor-
kommende, gerichtlich auf 30 fl. bewer-
tete Realität am

20. F e b r u a r 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, in der Gerichts«
kanzlei an den Meistbietenden auch un-
ter dem Schätzungswerte feilgeboten
werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl,
am 4. November 1684.

(436—1) Nr7i23.

Executive
Realitätelwersteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Graul von Weixelburg, als Erbin nach
Andreas Bregar von dort, die executive
Versteigerung der dem Josef Kahne von
Weixelburg als Besitznach, olger der
Maria Iuhandt gehörigen, gerichtlich
auf 180 fl. geschätzten Realität Einlage
Nr. 2? der Catastralgemeinde Weixel«
bürg bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 6. M ä r z
und die dritte auf den

30. A p r i l 1885,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
Sittich mit dem Anhange nngeordnet
worden, dass die Psanorealitat bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitattonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract tönneu in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezilksgericht Sittich, am
12. Jänner 1885.

( 6 9 - ! ) Nr. 7939.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul
Veseljal in «ldelsberg die executive Ver-
steigerung der dem Franz Bole von Sla-
vinn Nr. l l gehörigen, gerichtlich auf
2490 fi. geschätzten, in Slavina gelegenen
Ncalitül Urb.'Nr. 18 aä Adlershofen
bewilliget und hlezu drei Feilblelungs.Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

23. M ä r z ,
die zweite auf den

24. A p r i l
und die drille auf den

26. M a i 1 8 8 5 ,
jedesmal oormitlagö von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
erstell und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hlnlail<
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemacht»
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen dcr
öicitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungöprototoll und der Grund-
buchscxtract tonnen in dcr olesaericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcr^, M
l 8 . November 1884.

^16 -1 j Nr. 6573.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Marl»
F o g l i e t e vm, Reifniz und Lucla Pust,

Eheweib, geb. Guerra
Von dem k. l. Bezirksgerichte Reifch

wird den ««bekannt wo befindlichen Marlo
ssoaliele von Reifniz und Kucia Pust,
Eheweib, geb. Guerra hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerich«
Ialoli Pust von Ncifniz Nr. 97 die Klage
auf Verjährlerllärung der für sie aül
der Realität Url)..Nr. 72 uä Herrschast
Reifniz sichergestellten Forderungen pel
91 si. 5« kr. und 700 f l . eingebracht, «»d
sei über diese Klage die Taasatzung auf deü

1 1 . M ä r z 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte"
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung u«b
auf ihre Gefahr und Kosten den Herr"
Johann Zobec, Gemeindevorsteher '"
Reifniz, als Curator aä actmn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu den'
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen u>'°
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einfchreiten u«l>
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und d^
Geklagten, welchen es übrigens freistes»
ihre Rechtsbehelfe auch dcm benannt^
Curator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folge"
selbst beizumessen haben «erden.

' K. k. Bezirksgericht Reifniz. am 3""
>Dez<mber 1884.

(305—1) Nr. s.

Erinnerung
an den unbe'annt wo in Kroatien <^
wesenden Franz R o l l h von Zag"^

Hs.-Nr. 20. ,
Von dem k. f. Bezirksgerichte I l l y M

Felstriz wird dem unbekannt wo in Kroalle"
abwesenden Franz Rolih von Zag^"
Hs.-Nr. 20 hiemll erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem OetlO"
Josef Primc von Za^orje (durch Et>u<"°
Usfar von Koöe) die Klage äs P l ^ '
5. November 1ft84, Z. 5680. auf Zahl""»
des Realitäien.Kmlsjchillinas von I 9 s ^
sammt Anhang eingebracht, worüber °
Tagsatzung zur summarischen VerhandlU'"
auf den

18. M ä r z 1 8 8 5
hiecgerichts, angeordnet wurde. , .

Da der Aufenthaltsort des Gellag ^
diesem Gerichte unbekannt und derse.
vielleicht auS den l. t. Erblanden ablvese,
ist, so hat man zu dessen Vertretung " ,
anf seine Gefahr und Kosten den Ioh«^
Fatur von Zagorjc als Curator
aotuN bestellt. „

Dcr Geklagte wird hievon zu ^ ,
Ende verständiget, damit er ^
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen " ^
sich einen andern Sachwalter bestellen > .
diesen, Gerichte namhaft machen, überha,^,
im ordnungsmäßigen Wege einsch^ ^,
und die zu seiner Vertheidigung " f ^ „s
lichen Schritte einleiten könne, wldr'g ,
diese Rechtssache mit dem aufaestt"^,
Curator nach den Bestimmungen dcr ^
rlchlsordnuna verhandelt werden, " ^ ^,
Geklagte, welchem es übrigens f r m ' ^
seine Rechtsbehelfe auch dem b e n " ' " ^
Curator an die Hand zu geben, st^^
aus einer Verabsüumung entstehenden t,
gen selbst belzumessen haben wlrd. «.

K. l. Bezirksgericht IllYrisch'Fe'l'
am 10. Jänner 188b.
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<25L-Y Nr. 2544,

3teassulnierllng
ezecntwer Feilbietungen.

. Vom l. t. Bezirksgerichte Geisenberg
^lrd üb,r Anstichen der Maria Schauer
(durch I^cf Schauer von Püllandl) die
>">t Bescheid vom 18. März 1879, Zahl
°o2. bewilligte und mit Bescheid vom
V. Dezember 1882, Z. 4688, sistierte
ê ec. Feilbictung dcr den Ehclculen Franz
"id Agnes Vool von Trlebsdorf gchö-
^ " . gerichtlich auf 2862 fl. geschätzten
^alität Reclf.-Nr. 3 aä Herrschaft
"ll'öd reassumiert und die Tagsatzungen
aus den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und
14. A p r i l 1 8 8 5 ,

ledesmal vormittags zwischen 10 und
^ Uhr, Hiergerichts »nil dem Anhange
angeordnet, dass die Pfandrealltät nur bei
^ r dritten Tagsatzung unter dem Schä-
tzungswert an den Meistbietenden hintan.
Uegeben wird.
<o A l. Bezirksgericht Selsenberg, am
^«- November 1884.

(60-3) Nr. 6803.

Reassumierung
ezecutwer Feilbietungen.
Vom f. l. Bezirksgerichte Adelsberg

"lrd bekannt gemacht:
w, «s sei über Ansuchen des Matthäus
" "ica (durch Dr . Deu) p^w. 27 ft.
" " "'- s. Ä. die mit Bescheid vom lOten
fanner 1884. Z. I l l , bewilligte und
^Bescheid vom 5. Mai 1884, Zahl
^W0, sistiertc efec. Feilbietung der dem
>5l, ob Cclhar i>, St. Peter grhö'igen,
«enchllich auf 2100 fl. bewerteten Rca«
wüt Urb.-Nr, 5, Uuszug-Nr. 1660 »ä
Prem, reassumiert und die Tagsatzung
auf den

24. Februar ,
27. M ä r z und
29. A p r i l 1 8 8 5 ,

ledesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
ytergerichts mit dem frühern Anhange
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht AdelSberg, am
15. Ollober 1884.

(235 -3 ) Nr. 56.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob
Kna fe l c von Batsch Nr. 89, respective
dessen unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte I I I -Fei.

strl; wird dem unbekannt wo befindlichen
>zalob Knafelc von Batsch Nr. 89, resftec-
uve drssen unbekannten Erben und Rechts,
"achfolgcrn, hiemlt erinnert:

Es habe wider sie bet diesem Gerichte
Johann Nooat von Korilnice Curr.-
A . 13 die Klage äs prn.68. 7. Jänner
^ 8 5 , Z. 56, wegen Nestilulil»,, bezic-
^ngswelse Zahlung von 80 fl. s. A.. ein-
uevracht, zu welchem Behufc die Tagfahrt
«uf den

18. F e b r u a r 1885 ,
°"MlttagS 9 Uhr, hiergcrichts angeord-

.. Da der Aufenthaltsort der Geklagten
" em Gerichte unbekannt und dieselben

si k ^ ""6 den l. l. Erblanden abwesend
a>f I " ^^ ' " " " i " ihrer Vertretung und
"' ihre Gefahr und Kosten den Lulas
ergoö von Vatsch als Curator »ä

""UN bestell,.
En^?^ beklagten werden hicvon zu dem
zur , ^^tündiget, damit sie allenfalls
sich?!. " Zeit selbst erscheinen oder
diese, n ° " ^ " " Sachwaller bestellen und
l ' ' " Gerichte namhaft machen, überhaupt
die ,.. ."'^mäßigen Wege einschreiten und
Bchrlli ^ " Vertheidigung erforderlichen
Rechtss^" " / " ' ^ " " n , widrigens diese
Nach d , , ^ ? l dem anfgestellten Curator
uuna v^l . >! ' " " " " a m der Gerichtsord.
klagten w ^ " " " " " wird, und die Ge-
^chlsbeN"« ^ ?"«'"s freisteht, ihre
tor ^ 3 , c-""? bem benannten Eura.
«lner N e ^ K " ^' «eben, sich die aus

^I«nn^N"^tIll..Feistrlz, am

(291—3) Nr. 7810.

Executive
Realitäten-Nersteigerllng.

Ueber Ansuchen d s Jakob Ke,siö
von Bntendorf ist die executive Verstri-
geruxg der der Ursula Rakovc von Fei-
striz gehörig»», gerichtlich auf 1360 si.
und 820 st. geschätzten Realitäten Gin-
läge Z. 95 ad Catastralgemeinde Na
llas und Einl. <Z. 31 ad Catastral«
gemeinde ^eje bewilliget, und sind hiezn
drei Feilbietungs-Tagl.hunn'N. und
zwar die erste auf den

2 3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 4. M ä r z
und die dritte auf den

2 4. A p r i l 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Genchtökauzlei ungeordnet wo»
drn. — Vadium 10 Psvcent.

Der uilbekannt wo befindlichen Exe-
cutin Ursula Rakovc und rücksichtlich
deren Rechtsnachfolgern ist Anlon Vo-
glar von Naklas zum Curator aä »ewm
aufgestellt und ihm der Realfeilbietungz-
bescheid vom Heutigen Z. 7810 über
abschriftliches Gesuch zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
27. Dezember 1884.

(97—3) Nr. 1138?^

Erinnerung
an Primus Kriz^aj und dessen Erben.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Loltsch
wird dem Primus Krijaj und dessen
Erben hicmit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gcrichte
Georg Krijaj aus Tevca eine «läge auf
Anerkennung der Verjährung einer auf
der Realität 8iid Einlage Nr. 79 der
Calastralgemeinde Fleckdorf haftenden
Satzpost per 255 fl. 59 kr. s. U. ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

16. Februar 1 6 8 5 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts anberaumt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dc>! l. l . Erblonden abwesend
sind, so Hal man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den l. l. No
lar Ignuz Grunlar aus Loitsch als Cu«
rator aä aotum brstellt.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 20stm
Dezember 1884.

(105—3) Nr?5079?

Erinnerung
an Georg Uran l a r . resp. dessen UN»

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Egg

wird dem Georg Uranlar, resp. dessen un»
bekannten Rechtsnachfolgern, hicmit er.
innert:

Es haben wider ihn bei diefem Gerichte
Michael Urantar von Podmil (Samerzk)
dle Klage auf Anerkennung des Eigen»
thums der Realität Nectf «Nr. 96, Urb «
Nr. 120 »ä Domcapitelgllt eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord'
net wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gcllaglen
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden ab»
wesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Ioscf Schweiger in Egg als
Curator kä aotuiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen M r sich einen
anderen Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cu.ator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge>
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
RechtSbchelfe auch dem benaimtm Cura>
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsaumung entstehenden Folgen
selbst beizulmssen haben wird.

K l. Bezirksgericht Egg, am 17. De-
zember 1884.

(209-3 ) Nr. 11000.

Bekanntmachung.
I n der Executionssache des Herrn

Iohan'l Koren von Mottling wird bei
dem gefertigten Gerichte zur Feilbietung
der d r Amalia Stupar von Mottling
stfhörigen, auf 1160 ft. geschätzten Rea-
litäten «ud Oxtr. <Nr. 70 und 305 der
Sliuergemeinde Mottling auf d?n

18. F e b r u a r ,
! 8. M ä r z und
18. ?! v r i l ' . 8 8 5 ,

jcocsllilü um 10 Uhr vormittags, unter
den fo»st üblichen Modal,tätel, geschritten.

K. k. Bezirksgericht Mottling, den
30. November 1884.

M — 3 ) Nr. 10848.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gotlfchee
wird belanill gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Erler
von Gmtschee die executive Versteigerung
der der Maria Eisenzopf von Hohenegg
Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf 760 f l .
geschähtm Realität Einlage Nr. 53 der
Catastralgemtinoe Katzendorf bewilliget
und hiczu drei Fcilbletungs'Taasatzungen,
und zwar die eiste auf den

11 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die drille auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
erstm und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der tticilationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das SchätzimaSprotololl nno der
G,undbuchsef»ract können in der dies«
gerichtlichen Reglstralur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gotlschee, am
16. Dezember 1884

(106 -3 ) Nr 5080.

Erinnerung
an Ignaz G r l l , resp. dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Egg

wird dem Ignaz G r i l , rrsp. dessen un»
bekannten Rechtsnachfolgern, hicmit er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
der mj. Johann Gri l (unter Vertretung
der Vormünder Gertraud Grll und An«
ton Rogliö von Kraschze) die Klage auf
Anerkennung des Eigenthums-derWiesm-
realilät Urb..Nr. 98, Mß. 98 »ä Gut
Lichtcnegg, eingebracht, worüber die Tag«
satzung auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
oiclleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Schweiger in Egg als Curator kä
n,ot,UN bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und die»
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura«
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und der

! Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem bena,„>len

! Curator an die Hand zu «eben, sich die
> aus einer Verabsäum,,!,« entstellenden

Folgen srlbst bclzumrssen haben wird.
K. l. Bezirksgericht Ega, am I "en

Dezember 18S4.

(253—3) Nr. 7683.

Reassumienlng
dritter erec. Feilbietnng.

Vom l. l, Be^rlSgrrich e LaaS wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Ignaz GternS
Söhne in Agram (durch Dr. Pfefferer in
Laibach) die mit dem Bescheide vom
10. August 1881, Z. 6000, auf den 2ten
März 1881 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung der der Framisca P'lar.
verehel. Slerbec von Pudob gehörigen,
gerichtlich auf 450 fl,. 340 fl. und 1760 fl.
bewerteten Realitäten Dom.-GrundbuchS-
Nr. I22/2l41 aä Schneeberg, nun Ein-
läge Nr. 99 der Cataftralgemeinde Verh-
nik, Urb.-Nr. 147 aä Hallerstein, nun
Einl.-Nr. 46 der Catastralgemeinde Pu»
dob, und Urb.«Nr. 1/68 k(1 Filiallirche
St. Iacobi zu Pudob, nun Elnl.-Nr. 45
der Calastralgemeinde Pudob, mit dem
frühern Anhange auf den

11 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichte reassumiert
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 24. No«
vember 1884.

(374—3) Nr. 7138?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Venkina von Traunil die executive Ver-
steigerung der dem Anton Laurik von
dort gehörigen, gerichtlich auf 60 st.
geschätzten Realitiit Urb.-Nr. 1328/1,
Erg..Vand I I I , pkß. 389 aä Herrschaft
Relfnl,, bewilligt und hiezu drei Fellbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ü r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
hieramllichen Gerichtblanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realitLt bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schli-

.tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintanqegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOpror. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchs^rtract können in der biee-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neifnlz, am 24sten
Dezember 1834.

(32—3) Nr. 3599.

Erinnerung
an Maria G a r l e , rrsp. deren Rechts«
Nachfolger, unbekannten Nufenlhaltsorlls.

Von den, l. l. Bezirksgerichte Treffen
wird der Maria Narle, resp, deren Rechts-
Nachfolgern, unbekannten Aufenthaltsortes
hiermit erinnert:

Es habe Martin Urbanilö von KriZ.
lareber wider dieselben die Klage auf
Ersitzung der Neingart^nrealitüt Berg»
Nr. 11 aü Sonnegg, neue Einl.Nr. 139
k6 Steuergemelnde Scheinlz, l,ub prao«.
12. Dezember 1884, Z. 3599. Hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Taasatzun«
auf den

17. Feb rua r 1885,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten «"fe" H°N s
Anton M i l l i l von Krizk.reber als Cu-
rator ^ ^ t u m auf i h " Gefahr und
Kosten bestellt wurde. . „, .

Dessen werden dieselben zu dem Ende
oe.M,d«ae., dass sie allenfalls zn rechter
2e!t sclbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Treffen, am 13ttn
Dezember !884.
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jDr. Waimuttb JHctnd)Td)c

Strmenftiftung
tuirb für baä 3at)r 1884 oušgejrfjricben. — 33e*

lucrber ftaben tftrc ©ejudjc
b i o 1 5 . ^ c b r u a v 1 8 8 5

cm bie ©cmeinbeuorftehuna, sßirffad) ctu.ytfcitben.
©emeiubcuorftefyimg Birttad), am löten

Sännet 1885. (485) 3 - 1
i g U t ö v e a s ^tijlaviken, ©cmetnbeüovftefjcr.

Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichen Opfor <lor Sclbst-
befleekuu? (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das borühmtoWork:

Dr. Retau's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Prois 2 st. Loso
es jcdor, dor an don schreckl ichen Folgen
dioaoB Lastors leidet, soino aufrichtigen
Belehrungoii r e t t e n j i ihrl ich Tausende
Tom sichern Tode. Zu boziehon durch
das Verlagsmagazin in Leipzig sowie
durch jodo Buchhandlung. (10) 12—4

Ein Gärtner
der insbesondere in der Obstbaumzucht gut versiert
ist, wird fosort a u f a e n o m m e « . (468) 3—2

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit
die Administration dieses Blattes.

Wolmung.
I n der <5hr0«aasie N r . «. I Stock, ist

eine Wohnung, bcstcheud aus drei Zimmern,
Eparherdtüchc, KcUer und Holzlege, dann dazu
gehörigem kleineu Garteu, fiir Georgi 1885 zn
v e r m i e t e n . Auskllnft im Hause. (451) 3-3

Eröffnung
der Fleischbank

nächst der St. Petersmaut
beim „Kamnar".

Ich beehre mich anzuzeigen, dass ich
mit heutigem Tage mit der Ausschrotung
von vorzüglichem Rindfleisch begonnen
habe, und empfehle mich dem p. t. Publicum
zu zahlreichem Besuche.

t Kilo Rindfleisch, hinterer Theil, 50 kr.
1 „ „ vorderer „ 44 „

Franz Dolenc
(480) 3—2 Fleischhauer.

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tage Kündigung SlU Procent,
8 „ „ 3V,

30 „ „ 3»/4
In Napoleons d'or

SOtügige Kündigung 3 Procont
3monatlicho „ 31/* „
6 „ „ 3V,

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2Va Proc. Zinson auf joden

Betrag (452) 2
in Napoleons d'or ohno Zinson.

Anweisungen
auf Wion, Prag. Pest, Brunn, Troppau,
Lemberg, Fiunie, sowie ferner auf Agram,
Arad, Graz, Honnannstadt, Innsbruck,
Klagenfurt, Laibach, Salzburg sposonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effecten sowie Coupons-

Incasso V« P r o c - Prorision.
Vorschüsse

auf Warrants, Conditionen je n a d » z u
treffendem Uoberein-
kommen,

gogen Crediteröffnung in
London oder Paris
Va Proc. Proviaion fur
3 Monato.

auf Effeoten, 6 Proc. Zinsen por Jahr bis
zum Botrago von fl. 1000,

auf höhoro Beträgo gemäss
speciellor Vereinbarung.

T r i e s t am 1. Oktober 1883.

Wohnung.
Im Hause des Herrn K o r n , Dampf-

m ü h l g a s s e , ist eino kloino, hlibsclio Woh-
nnng, bostohond aus 2 Zimmern und Zugohör,

sofort zu vermieten.
Anzufragon dortselbst. (412) 3—3

Bitte! Lesen Sie!
Ich habe den ganzen Vorrath einer be-

rühmten Kotzen- und Pferdedecken-Fabrik
bei einer Versteigerung um die Hälfte des
regulären Preises käuflich an mich gebracht
und gebe daher, so lange der Vorrath reicht,

um nur fl. 1,80
1550 Stück riesig grosse, ungeheuer dicke,

breite, unverwüstliche

Pferde-Decken.
Diese Decken sind 180 Centimeter lang

und 120 Centimeter breit, mit farbigen Bor-
düren versehen und dick wie ein Brett,
daher wahrhaft unverwüstlich.

Versendung gegen Cassa oder Nach-
nahme. — Täglich werden nach allen Welt-
gegenden diese Decken versendet und fin-
den überall allgemeinen Anklang, da die-
selben auch als Bettdecke verwendet wer-
den können und früher mehr als das Dop-
pelte gekostet haben. (200) 6—4

j f L d r e s s e :
Webewaren - Manufactur

J. H. Rabinowitscli
Wien, II., Schiffamtsgasse 20.

Dr. Hirsch
6eft6cTannter «fcecialarjt fllr etH>4Ui3 unb .fcnut«
transt)(ttUu, t>tt(t nadj lanfu'äfivißcu ffirfaljtunfltu
in unjä^Iiflen gäflett ßlänjenb bettä&rtev imb fietycr

lcitTenket SBltfbobe

Sijpfiifis u. (fjausftcanftfi eiscu
(a\xä> üetaltete), QSefdjuiurf, .Qarnräljreu* mib löla-
fenteibtn, ^oUutioiuti, Wanne£fcfitt>ärf)r, i^tiifö
bei grauen, in fiivjefter Beit rntical, obue SJotßê

iibe( imb o^ne !B«ruf«ftöcunfl. Slbtefft:

W\en, 3taM1 ^tärntntrflrafjf 5
(friifi« buvî i Biete 3a$r* »(atial^ilfetfltaße). Otbi =
niert oon \t bit i Ufcr. Ük^aubluiig aurtj briefltd;
(bidertt) mit iWitfciibung bec sJ)Ubicaincnte. {)ono<

rar mäßig. (363) 3

(402—2) N l , 25 945,

Bekanntmachung.
Für den verstorbenen Herrn Carl

Zweyer, resp. dessen unbekannte Rechts«
nachfolqer, wird Herr Dr. Anton Pfef>
ferrr, Advocat in Laibach, bestellt und
unter Zufertigung di>r Nachtrags-Meist-
bolszuweisung vom 22. November 1884,
Z. 8388, angewiesrn, die Rechte dieser
Cmanden nach Vorschrift der Gesetze
zu wahren.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 24. Dezember 1864.'

( 4 8 2 ) N r . 3 9 .

Edict
zur Einberufung der Verlassenschafts-
Gläubiger nach der ohne Testament ver-
storbenen Gutsbesitzers«Witwe Frau The-

resia Kuralt von Thurn bei Semit.

Von dem f. k. Kreis- als Ab-
handlungsgerichte Rudolfswert werden
diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft der am 2 2 . J u l i
1 8 8 4 ohne Testament verstorbenen
Gutsbesitzerswitwe Frau Theresia
Kuralt von T h u r n bei Semit eine
Forderung zu stellen haben, auf-
qefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer An-
sprüche am

1 3 . M ä r z 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an die
Verlassenschaft, wenn sie durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderung
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebürt.

Rudolfswert am 1 3 . Jänner 1885.

%eitet SauJittiirt, S.H»:S"Ä

I. Bokhara RieNen-Itoiai^-Kfl^e.
^Diejer Äsce ist so vccfjt bcuufcit, g-itttcrarutut mit cincntincilc ab^itfjrlfeit, bnnt et \vi\dyit in^
nebfifjt auf jebem leidsten SBobcn. Sobatb offnic^ Söcttor eintritt, c\c'}aet, i]ibt er im ersten ^ ) t c

3 bi§ 4, im jroeitcu 5 tug 6 ©cfouitt. Unter ©erftc imb .pafer fleiiiet, mit Iet,Uerem sujantii'1'11

fiefcfjuitteti, ßibt cv ein I)err(tcl)eči gutter für f|3fi*i'bc, and) feiueö flrojjen ^fiittcrreidjlfjumct mi'fltMl

goit,5 befoitberž für 2HH<f)füI)c unb <Zd)atyief) ,yi empfeljseii. JüoHfaat per Worten 12 ÜJifuub,
mit ©emcngc 6 S4Jfunb. S)a^ S4>fuub Samen, echte Drigiitalfaat, foftet 3 9ttarf. Unter 1 ty\wfi
toirb nicljt nbgefleben.

II. £ng:l. Riesen-Futterrüben.
2)iefe gutterrituen, bie cvtvaQtciArfieu oller bisher besonnten, bebürfeu und) ber Vdisjfnot feinc^f1

93ear6eituncj ntcljr. Sie IjaOeu oii?(]cnmrf)|ett 1 biö 3 gnfj im Umfoitfj imb finb 5 big 10, jsl &$
15 ^funb jd)iuer. örfte 9(u&fnat im IHprit, ^incite uou Anfang S»ni bi& in ben ersten Xofjcn bd
^(unuft. Ücjjterc auf fofrfje JJelbcr, nuf bcncii fdjoit eine SSorfruri)! nbgeenitet lunrbe. $ n 14 iBiodjM
stub bie diiihcn sliiJSfleiunclifcH, bie ^uU'tjt slebauteu luerbeit, bo sie ii)u 3)niicrljofligfcit unb Wäty'
toert biž ^iim fjotjeu ^rül)jaf)r Oeljnlten, ^iim SBiuterbebnrf nufgcljobcit. ®oši ^fitttb Somen, a,töW
©orte, Don ben ^uuerläfftgfteu ^iicljteiu ßJroftbritonuienö bewogene Driginaljaot, foftet ß wa r ' '
SKtttetforte 4 Mart. Unter '/._, $nmb luirb nici)t abgegeben.

III. Schott. Riesen-Turnips, Runkelrübensamen.
3)iefc SHübeu luccben im ticfgeaclertcn Söobeu 18 bi3 22 S45funb frfjtuer. 2)aS ^ßfunb tosten 1 $'
50 s#f. (SutüirrttHucifuHrt süße jcbem Wttftvnflc gvatid bei. (485)

E r n s l L a i i ^ e , Nipperwiese7 Bezirk Stettin.
granüerte Aufträge lucrbeu umgefjcub per Uiarfjnn^mc cr^ebiert.

I Yersicherungsbank „Slovenija" in Liquidation;
I ÄIX Lail>aelx.

I ausserorflentl. Generalversammlunfl
'm der Actionäro dor I. allg. Versioherun^sbaiik „Slovenija" in Liquida- T
Jj tion fitulot am 4. März 1885 um 4 Uhr naohmittags im Saalo des
|1 katholisohen Vereines zu Laibach, Alter Markt Hß.-Nr. 13, statt.

Sw 1.) Bericht Ubor dio vollstiindigo Boondi^un^ dos Liquidationsgoschüftos; ^
,rjil 2.) Beschlussfassung übor dio oventuolle Ausschreibung der noch aushaftendon
M dubioson Bankfordorungon;
11 3.) Antrag übor die Vorthoilung doa Vormogonsrostofl;

SK 4.) Wahl dreior Kevisoron bohuss Prüfung dor Büchor und Ilechnungon und t
M Ertheilung dos Absolutoriuuis im Namon dor General Versammlung an die ]
Ä Liquidatoren. (445) JJ - 1 (
jffl Dio Boaitzer gegenwärtig noch giltiger Action, wol ehe bei dor Genoral- |
P ^ vorsamtnlung erschoinon und ihr Sümmrocht ausüben wollen, worden im Sinno -/
| | dos § 24 der Statuton ersucht, ihro Actiun bis längstona 2 5 . F e b r u a r 1. J. boi j

mr dorn LiquidationaaiißschUHso gegen Emplangabostätigung zu depouioren und die
[iVJ) Ijogitiniatiouakarte in Eniplang zu nehmen. 1
f# LJJBACH, den 3. Februar 1885. f

I Der Liquidations-Ausschuss.

^ U.H^tteboin'BMer'lHZiin Mwn. ̂

> Z u beziehe» durch Z

^ , ̂  J g . v. Melnmayr ^ Fed. Damverg, i^aibach. ß
^ T^"—^ '^H»

(94—3) Nr.zi1021.

BekannNnachung.
Vom k. k. Bezirkssserichte Ooltschee

wird dem Johann Mallner uon Gehat,
nun unbekaliule» Aufenlhallcs, hiemit
erinnert, dass der an ihn in der Exe-
cutioxssache der Aloisia Knausch von
Melleinsraut iieto. 440 f l . sammt Anhang
lautende Nealer/cutioosbescheid dem ihm
unter einem anfgesteUten Curalor u6
l^ewm Herrn Johann Erker um, Go!t«
schee zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
16. Dezember 1584.

(408—2) Nr. 24 6?9>

Bekanntmachung. «.
Vom k. l. städt. - deleg. B ^ .

gerichte Laibach wird bekannt g e w ^ ,
Es wird dem unbekannt wo bef"'.

l'chen Josef Tavsel von St. Veit " '
den mj. Maria, Mariauna und A"d""
Mauc aus Seedorf ein Curator "a' ^
w m in der Person des Herrn D r . P H
ferer. Advocat iu Laibach, bestellt u>
dcmfellicu jenseits und 8ud Z. 2ü^^
gedachler Bescheid behäudiget. „ . j ,

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht ̂ "
bach, anl 24. Dezember 1684. ^ ^


